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D as wiedererwachte Interesse der 
Menschen an Kunsthandwerk alias 
Handwerkskunst - „modern useful 
art“ - erschloss den kunstschaffenden 

Handwerkern in den letzten Jahren wieder neue 
Käuferschichten. Werke künstlerischer Ästhetik sind 
Mittler zwischen Theorie und Praxis. Sie erleben nun 
ihre Renaissance. Die Deko-Schönheit, bereichert 
um nutzbringende Eigenschaften. Das Kunstwerk 
als alltagstaugliches Gebrauchsgut. Europäische 
Wohnkultur und Lebensart heute - da wird aus so 
manchem Bohemien und Schöngeist ein Realist 
und User. Er überschreitet Computergrenzen, um 
Raum für angewandte Kunst zu erobern. 

Eine sensible Spürnase für die künftige Entwicklung 
seiner Branche bewies Bernd Faßbender, als er sich mit 
seiner Polsterei und seinem Raumausstattungsbetrieb 
an Roetgens Rosentalstraße 34 niederließ. Denn 
im kommenden Mai wird der 57-jährige mit seinen 
Angestellten Michael Petschel, Dana Broskvar und 
zahlreich erwarteten Gästen das 25-jährige Bestehen 
feiern. Bernd Faßbender, gebürtiger Mariadorfer, 
(„Ich verfüge über fast 40 Jahre Berufserfahrung“) 
fühlt sich längst in der Nordeifel zu Hause. Er und 
sein Team bieten ihrer anspruchsvollen Kundschaft 
„handwerkliche Spitzenqualität aus Meisterhand“. 
Und das gleich mehrfach. Denn nicht weniger als 
sechs Hauptressorts bilden die stabilen Säulen 
des Vorzeige-Betriebes: Polstern nebst Vor-  
Nachbereitung plus Zubehör, Teppiche, Dekorationen, 
Sonnenschutz und Gardinen. Für den motivierten 

„Zum Raumausstatter muss man geboren sein”
Handwerksmeister Bernd Faßbender: Vielseitige Spitzenqualität aus einer Hand

Unternehmer ist es „selbstverständlich, dass auch 
gründliche Kundenberatung, Aufmaß-Erstellung 
und fachgerechte Montage vor Ort zu unserem 
Service gehören“. Sein gesamtes Angebotsortiment, 
erläutert Bernd Faßbender, werde in der eigenen 
Werkstatt „präzise bis zum kleinsten Gardinendetail“ 
von Meisterhand gefertigt. Kein Wunder also, dass 
Bernd Faßbender einen Beruf ergriff, der in puncto 
Vielseitigkeit eingesetzter Materialien kaum zu über-
bieten ist. Polsterer und Raumausstatter müssen auch 
Produkte verwandter Disziplinen elegant verarbeiten 
und ins harmonische Ensemble integrieren. „Zum 
Raumausstatter muss man geboren sein“, weiß 
Faßbender aus eigener Erfahrung, „meine Ware in 
all ihren Facetten muss potenzielle Abnehmer Dank 
erstklassiger Eigenschaften positiv überzeugen.“ 
Allein der Klassikerstoff Mohair, werde in zig attrak-
tiven Variationen offeriert. Fachbesuche beim Kunden? 
„Selbstverständlich“, bekräftigt  der Multi-Handwerker, 
„schließlich entscheidet ein professionell geführtes  
Beratungsgespräch nicht selten über den für beide 
Geschäftspartner fair ausgehandelten und schließlich 
erfolgreich unterzeichneten Vertragsabschluss.“

Ehrensache, dass Faßbender dem honorigen 
Zentralverband „Raum und Ausstattung“ angehört.  
Mit Kompetenz und Liebe zum Produkt kombi-
nieren die Roetgener Kreativpartner edle Stoffe, 
Textilien aller Art und bieten Einrichtungswilligen 
die absolute Gewähr, Können und Erfahrung vieler 
Berufe zum Kundenwohl in einer Hand zu konzen-
trieren. Ob außergewöhnlich elegante Fabrikate  

für den exklusiven Geschmack, ob robuste Artikel, 
strapazierfähig und mit „unverschleißbarer“ Lang-
zeitwirkung - handwerklich modellierte Exponate 
von Meister Faßbender sind Unikate vom Feinsten! 
Eine „Wissenschaft für sich“ und ein Klassiker 
in seinem Sortiment: Anfertigung und Verkauf 
von traditionellen Lampenschirmen und top-
modernen Keramikleuchten. Auch die Verlegung 
von Designböden steht bei ihm auf dem Programm. 
Faßbender zieht alle Register seiner Zunft, wenn 
es etwa darum geht, einen historisch wertvollen 
Sessel Aachen-Lütticher Bauart stilvoll aufzumöbeln 
und zu restaurieren. „Das kostbare Stück Barock“, 
weiß Faßbender, „kostete mich unzählige Stunden 
Handarbeit. Aber so ist  das nun mal, wenn man sich 
der hohen Handwerkskunst verschrieben hat.“ 
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